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geborne Schönbeck aus Aigen vermählt. Die Witwe heiratete im Jahre 1845
Franz Rizy, Sohn des Karl Rizy, Pflegers in Waldenfelds Nr. 1 und
der Anna geb. Dengler aus Aigen, der bis 1833 die Glashütte inne hatte.

In dieser Zeit erscheinen u. a. als Glasschleifer: Johann Ober¬
hofer, Josef Müller; als Glasmacher: Anton Beck, Anton Prankralz;
als Tafelmacher: Michael Freysmuth, Mathias Fechter; als Schmel¬
zer: Sebastian Gras 1858; als Schürer: Johann Groiß, Karl Btechinger.
1860 Johann Blechinger; als Glasschneider: 1859 Josef Iungbauer;
als Müller: 1844 Mathias Gayer, 1860 Keliodor Stifter.

Die Glashütte wechselte im Jahre 1863 abermals ihren Besitzer.
Amalie, ehel. Tochter des Karl Stölzle, Glasfabrikanten in Nagelberg
und der Elisabeth, geb. Senftlechner hatte sich mit Josef Palsinger ehel.
Sohn des Josef Palsinger, Bürgers und Weihgerbermeisters in Schärding,
Ob.-Oft. und der Elisabeth geb. Pichler auch von da vermählt. Herr Stölzle
hatte die Glasfabrik ihnen gekauft.

In dieser Zeit erschienen die G las tafelmach er: Georg Riep!
und Georg Biebl; die Glasmacher: Josef Schneider, Johann Apfel-
thaler; die Glasschleifer: Ignaz Winter, Karl Kreiner, Hermann
Friedrich; der Formdrechsler : Martin Iarosch. Herr Josef Palfinger
starb am 31. Mürz 1892.

Am 7. Jänner 1893 ging die Glasfabrik in die Regie der Gläubiger
unter fürstlich Schwarzenberg'scher Aufsicht über. Direktor wird Karl
Bckohoubek. Am 8. Oktober 1894 wurde der Fabriksbetrieb eingestellt
und gegen 200 Personen zogen fort, um anderwärts Arbeit zu suchen.
Bei der ersten exekutiven Feilbietung am 5. November 1895 fand sich
kein Lizitant.

Am 5. Dezember d. I. wurde sie an Herrn Stölzle um 8001 fl.
verkauft und am 19. Mai 1896 der neuerbaute Glasofen in Anwesenheit
der Verwalter Wagner und Johann Fuchs und sämtlicher Arbeiter feierlich
eingeweiht. Als die Glashütte in Sonnenwald Ende Dezember 1900
ihren Betrieb einstellte, baute man in Ioselsthal für die in Schwarzthal
(Pfarre Theresiendorf) auch von den Herrn Stölzle aufgelassene Glashütte
einen Glas-(streck-)ofen für drei Tafelmacher (von Schwarzthal kamen
zehn Familien her), der aber dann nicht in Betrieb gesetzt wurde. Im
Jahre 1902 wurde eine neue Schleife mit Benzinbetrieb (unter Herrn
Schinagl), am 25. Mai 1913 aber ein Panlograph eingerichtet.

So hat deutscher Fleiß und deutsche Kunst diese Gegenden am Ab¬
hange des Hochfichtl und Plöckenftein urbar und wohnhaft gemacht.
7 \ 97


	-

